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In Stratford on Avon, wo am 26. April 1564 William Shakespeare zur Welt kam, fand anläß-
lieh der Wiederkehr seines Geburtstages eine internationale Gedenkfeier an diesen einzigartigen
Dramatiker statt. 81 verschiedene Staaten ließen durch ihre Vertreter dem Genius des großen
Toten huldigen. Bild: Der Festzug vor dem Geburtshaus des Dichters (das Riegelhaus in der Bildmitte).

M SfrMf/ord on y4t;o«, on «m<7M*£, /e 26 Mfri/ 1564, ]P77/i«m SkakerpeMre, re déroM/e M«e grande

dn gen/a/ dramaturge fmaAon d« mi/tenj.

HAKESP
CARACE

CARS FOR HIRE

Ein geschäftstüchtiger Neuzeitler, von Beruf Automechaniker und Garagebesitzer, hängt uner-
schrocken ein Schild mit der Aufschrift «Shakespeare-Garage» aus, auf daß vom Ruhm des

großen Stratforders ein nutzbringender Abglanz auf seine Kasse falle. Den Verehrern Shake-

speares wird es am schmunzelnden Verständnis für diesen Stratforder unserer Tage
nicht fehlen!

«Garage Skrtkerpeare, uoitnrer à /oner.» Ce garagrite ingénient, rinon impie, de SfrMf/ord on
/4t>on, a .s« par/nmer son essence. Shakespeare, patron des taxis, c'est idiot, mais i/ /a//ait y songer.

Die ZI erscheint Freitags Tteda/ction: Arnold Ktibler, Chef-Kedaktor. Sclwe/zerâcfte 46onrcemeufcî/)reMe: Vierteljährlich Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12.-. Bei der Poat 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto für Abon-

nements- Zürich VIII 3790 » 4ujhmtfr- Aftonnemenh^rewe. Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.50 bzw. Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.80. In den Ländern des Weltpostvereins
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Zweimal Shakespeare

Der Todessturz des «Fliegenden Menschen»
Bei einem Flugmeeting in Vincennes bei Paris stürzte der
amerikanische Luftakrobat Clem Son aus 400 Meter zu
Tode, weil sein Fallschirm sich nicht öffnete.

L'dméricdm C/em So«, rMraommé « /'komme-oireMM»,
i«e«f de froMt/er /m mor£ - ro« panzckMfe « par /o«c-
£io««e - mm coMrr d'M« meering d'MWMfio« d F7«ce««er.

Ein Kriegsbild von der
baskischen Front
Die Jesuitenkirche von Durango nach
einem Bombardement durch die national-
sozialistischen Truppen.

Kirio« de gMerre rMr /e /ro«£ kargte.
A ÖMrM«go, /'ég/ire der /érMÏfer Mprèr /e
komkardemenf der froMper «Mfio«M/irfer.

Er folgt dem Beispiel seines Vaters

Fritjof Nansen, der Sohn des berühm-
ten norwegischen Polarforschers, der
seinerzeit das große internationale
Hilfswerk für die russischen Staaten-
losen ins Werk setzte, will jetzt eine
ähnliche internationale Hilfsaktion
für die rund 2 Millionen Staatenlosen
in Europa ins Leben rufen.

7~e/ père £e/... Frhjo/ AAmre«, /i/r dM

gra«d exp/orMfeMr po/mre e£ creMfe«r
de /'Mcrion de recoMrr MMr iÎMrrer ranr
pMfrie, wm£ e«£repre«dre de t>e«ir e«
aide mmx 2 mi//io«r d'ém/grér runr
pMtrie d'EMrope.
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